
DACH

Europäische Anwaltsvereinigung e.V.

Beweise und Beweisführungs-
grundsätze ssn Zivilrecht

38. Tagung der DACH in Graz

vom 22. bis 24. Mai 2008

Mit Beiträgen von

Rechtsanwalt Dr. Siegfried Leitner

Rechtsanwalt Ralph Schäfer

Rechtsanwalt Sip van Dijk, LL.M

Rechtsanwältin Dr. Helene Rebholz, LL.M

Rechtsanwalt Dr. Thomas Weibel, LL.M

Rechtsanwalt Alper Efe Erten

Rechtsanwältin Monika Deislerovä Wetzlerovä &

Rechtsanwalt JUDr. Pavel Trnka, LL.M

Rechtsanwalt Dr. Andreas Gruber

2008

c Schulthess S



Inhalt

Seite

Dr Siegfried Leitner

Rechtsanwalt, Graz

Beweise und Beweisfuhrungsgrundsatze im österreichischen Zivilrecht

1 Historischer Überblick 1

2 Grundlegendes 2

3 Beweislastverteilung 5

4 Beweismittel 6

5 Vorbereitung der Beweisaufnahme und Beweisaufnahme 10

6 Hindernisse der Beweisaufnahme 11

7 Beweiswurdigung 12

Ralph Schafer

Rechtsanwalt, Esslingen

Beweise und Beweisfuhrungsgrundsatze im deutschen Zivilrecht

I Einleitung 15

II Beweisfuhrungsgmndsatze im Zivilrecht 16

1 Allgemeines 16

2 Die Grundsatze im Einzelnen 17

a) Verhandlungsgrundsatz 17

b) Untersuchungsgrundsatz 19

c) Beibringungsgrundsatz 20

III Beweise 20

1 Allgemeines 20

a) Voraussetzungen 20

b) Grundsatze der Beweiserhebung 22

2 Die Beweismittel im Einzelnen 23

a) Der Zeugenbeweis 23

b) Der Sachverstandigenbeweis 25

c) Der Augenscheinbeweis 27

d) Die Parteivernehmung 28

e) Der Urkundenbeweis 29

3 Exkurs - das selbstadige Beweisverfahren 31

IV Fazit und Ausblick 32

VII



Sip van Dijk, LL.M

Rechtsanwalt, Apeldoorn

Beweise und Beweisführungsgrundsätze im niederländischen Zivilrecht

1. Der Anfang des Zivilprozesses in den Niederlanden 35

2. Der Termin zum persönlichen Erscheinen der Prozessparteien. .
36

3. Grundsätze des Beweisrechts 3>7

4. Einige besondere Beweismittel 38

5. Sachverständigenbefund 39

6. Zeugenbeweis 40

7. Beweissicherungsverfahren 41

8. Herausgabe von Unterlagen 42

Dr. Helene Rebholz, LL.M

Rechtsanwältin, Vaduz

Beweise und Beweisführungsgrundsätze im liechtensteinischen Zivilrecht

A. Vorbemerkungen: Die liechtensteinische Zivil¬

prozessordnung 45

B. Das Beweisverfahren im liechtensteinischen Zivilprozess 46

I. Grundsätze des Beweisverfahrens 46

IL Ablauf des Beweisverfahrens 48

III. Beweise 49

IV. Beweisverbote 55

V. Beweissicherung 56

C. Besonderheiten des FL ZPO 56

I. Überprüfung der richterlichen Beweiswürdigung durch

Rechtsmittelinstanzen 56

IL Fehlende Anerkennung ausländischer Urteile -

Rechtsöffnung 57

III. Öffentliche Beurkundung von Gerichtsstandsklauseln 59

Dr. Thomas Weibel, LL.M

Rechtsanwalt, Basel

Beweise und Beweisführungsgrundsätze im schweizerischen Zivilrecht

I. Einleitung/Übersicht 61

II. Art. 8 ZGB: Verfahrensmaximen und Beweislast 63

VIII



A Übersicht 63

B Verrahrensmaximen 63

C Bewuslast AH

D Recht auf den Beweis 70

E Bewtismass 72
F Das materielle Recht muss grundsätzlich nicht

bewiesen werden 74

G Emzeliragen des Tatsachenbeweises 74

III Beweismittel 77

A Personenbeweis 77

B Urkunden 81

C Augenschein 8 3

D Sachverständigengutachten (Expertise) 83

E Schriftliche Auskunft 85

F Weitere Beweismittel 85

IV Emzeliragen der Beweisgewmnung 86

A Anwaltliche Kontakte mit Zeugen 86

B Rechtswidrig erlangte Beweismittel 87

C Umgang mit Berufsgeheimnissen, Betriebsgeheimnissen
und dergleichen 88

V Beweissicherung als vorsorgliche Massnahme 89

Bibliographie 90

Alper Efe Erten

Rechtsanwalt, Istanbul

Beweise und Beweisfuhrungsgrundsatze im türkischen Zivilrecht

I Einleitung 91

II Die generellen Informationen über das türkische

Zivilprozessrecht 93

A Das türkische Zivilprozessgesetz aus Neuenburg 93

B Reformarbeiten und der Expertenkommissionsentwurf
vom 27 10 2006 94

C Überblick über die türkische Zivilgerichtsorganisation 96

D Überblick über den Gang des türkischen Zivilverfahrens 97

III Das türkische Beweisverfahren 99

A Die Richtlinien des türkischen Beweisverfahrens 99

B Beweisführung 100

C BeweisWürdigung 101

D Die Beweislast 102

IX



E Die Beweismittel im tuikischen Zivilprozessgesetz 103

IV Die vorgesehenen generellen Neuerungen betreffend

Beweisvertahren 104

Mgr Monika Deislerova Wetzlerova/JUDr Pavel Trnka, LL M

Rechtsanwälte, Plzen

Beweise und Beweisfuhrungsgrundsatze im tschechischen Zivilrecht

1 Rechtliche Regelung der Beweise und Beweisfuhrungs

grundsatze
2 Strittiges und unstrittiges Verfahren

3 Grundsatze des strittigen und unstrittigen Verfahrens

bezuglich der Beweisführung
4 Gegenstand der Beweise

5 Durchfuhrung von Beweisen und Beweislast

6 Beweismittel und Beurteilung der Beweise

7 Beweisführung im Berufungsverfahren

Dr Andreas Gruber

Rechtsanwalt, Meran

Beweise und Beweisfuhrungsgrundsatze im italienischen Zivilrecht

Rechtsquellen 123

Allgemeine Bestimmungen 123

Die einzelnen Beweise 124

3 1 Der Urkundenbeweis 124

3 2 Der Zeugenbeweis 125

3 3 Formliche Vernehmung der Parteien und Geständnis 128

3 4 Der Schiedseid 129

3 5 Das Sachverständigengutachten 130

3 6 Augenschein, mechanische Aufnahmen und Versuchs

vornahmen 132

3 7 Die Vermutung 133

Das Beweissicherungsverfahren 134

X

109

109

111

112

115

117

119


